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Liebe Lamprechtshausenerinnen,  
liebe Lamprechtshausener! 

Das mir bei der Bürgermeister-

innenwahl entgegengebrachte 

Vertrauen der Wählerinnen und 

Wähler erfüllt mich mit großer 

Freude – herzlichen Dank dafür! 

Mit Respekt und Begeisterung 

übernehme ich die Verantwor-

tung für das Bürgermeisteramt 

und werde für unsere Gemeinde 

arbeiten und die Zukunft gestal-

ten. Meine Angelobung durch unseren Bezirkshauptmann 

HR Mag. Reinhold Mayer fand am Mittwoch, dem 18.10.2017 im 

Rahmen einer Gemeindevertretungssitzung im Benediktussaal 

der Gemeinde statt. Viele folgten der Einladung und erlebten ei-

ne sehr feierliche Veranstaltung. 
 

Ich sehe es als Aufgabe und Auftrag zugleich, den erfolgreichen 

Weg für Lamprechtshausen – gemeinsam mit allen politisch Ver-

antwortlichen – fortzusetzen und freue mich auf eine gute Zu-

sammenarbeit zum Wohle unserer Gemeinde. So wie schon in 

der Vergangenheit ist mir wichtig, Parteipolitik sowie Einzelinte-

ressen gegenüber dem Gemeinwohl hintanzustellen. Ein respekt-

voller Umgang untereinander sowie eine geordnete politische 

Diskussionskultur sollten die Grundlage für jegliches Demokra-

tieverständnis sein und uns ermöglichen, gemeinsam an die zu-

künftigen Projekte heranzugehen. 
 

Gerade auch Sie, liebe LamprechtshausenerInnen, sind es, die in 

unseren vielen Vereinen ehrenamtlich tätig sind und einen wert-

vollen Beitrag zur positiven Entwicklung unseres Ortes beitragen. 

Ich lade alle ein und bitte, den Weg des gesellschaftlichen Mitei-

nanders auch in Zukunft gemeinsam zu gehen! 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen/Weiß 

Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/eure Bürgermeisterin 

TERMINVORAVISO 

Die Seniorenweihnachtsfeier 

der Gemeinde findet heuer am 

Samstag, dem 09.12.2017 um 

12.00 Uhr statt. 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen/Weiß 
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Aus dem Inhalt: 

Wahlergebnis Nationalrats-

wahl 15. Oktober 2017 

Lamprechtshausen 

Wahlbeteiligung: 73,21 % 

Wahlbeteiligung samt Wahlkarten: 

81,9% (255 Wahlkarten) 

Was tun bei Verlust von Reisedokumenten? 

Sie haben Ihren Pass verloren und wiedergefunden? Der Verlust bezie-

hungsweise die Wiederauffindung von Reisedokumenten müssen drin-

gend bei den Behörden gemeldet werden. Bei Diebstahl Ihres Reise-

passes hat eine Anzeige bei der Polizei zu erfolgen. Erst mit der Anzei-

gebestätigung kann von der Passbehörde ein neuer Reisepass ausge-

stellt werden. Bei Verlust reicht dagegen grundsätzlich die mündliche 

Bekanntgabe bei der Passbehörde. 
 

Meldung bei Wiederauffindung 

Die Freude ist groß, wenn ein gestohlener oder verlorener Reisepass 

wieder gefunden wird. Damit es aber beim nächsten Urlaub keine bö-

sen Überraschungen gibt, gilt es Folgendes zu beachten: 

Reisen Sie niemals mit einem als gestohlen oder verloren gemeldeten 

Reisepass. Ein solcher Reisepass ist in den Fahndungsdatenbanken 

ausgeschrieben und darf zum Grenzübertritt nicht 

mehr verwendet werden. Die Einreise in Ihr Gast-

land oder das Boarding können Ihnen sonst ver-

weigert werden. Melden Sie die Wiederauffindung 

Ihres Reisepasses umgehend der Passbehörde. 
 

Einreiseverweigerung trotz Widerruf der Fahndung 

Ein Widerruf in den internationalen Fahndungsdatenbanken benötigt 

ungefähr 24 Stunden. Auch danach ist Vorsicht geboten: Da der Wider-

ruf unter Umständen nicht oder nicht rechtzeitig bei den Grenzkontroll-

behörden des Gastlandes bekannt wird, kann dies zu Problemen bis 

zur Einreiseverweigerung führen. 
 

Länderinformation des BMEIA: https://www.bmeia.gv.at/ 
 

Bundesministerium für Inneres 

Foto: ©  Karl Michalski 

http://www.bmi.gv.at/
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Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrsstunden: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr (neu!) 

Büchlein wechsle dich 

Donnerstag von 09.00 bis   

18.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Notar 

jeden Mittwoch von 09.00 bis  

10.00 Uhr im Besprechungs-

zimmer (Gemeindeamt/EG) 

Nächste Sprechstunde in  

Steuersachen   

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

züglich bei Frau Egger im Gemein-

deamt, Tel. 06274/6202-11. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr  

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

Öffnungszeiten und  
Sprechtage im Überblick: 

Achtung vor Dämmerungseinbrüchen 

Zum vierten Mal in Folge setzt die Polizei gezielte Maßnahmen gegen 

Einbrüche in den Herbst- und Wintermonaten. Neben den bewährten 

Mitteln wie Analysemethoden und rasche Fahndungs- und Ermittlungs-

schritte ersucht die Polizei die Bewohnerinnen und Bewohner um ver-

stärkte Präventionsmaßnahmen. 
 

Dämmerungseinbrecher schlagen in der Zeit von November bis Jänner 

zwischen 16 und 21 Uhr zu. Zu den Tatorten zählen meist Wohnungen 

und Wohnhäuser, die gut an Hauptverkehrsrouten angebunden sind 

und eine rasche Flucht ermöglichen. Auch Siedlungsgebiete mit schwer 

einsehbaren Grundstücken und ebenerdig gelegene Wohnungen ste-

hen im Fokus. Die Täter zwängen Terrassentüren auf oder versuchen 

über gartenseitig gelegene Fenster, Türen oder Kellerzugänge in das 

Wohnobjekt einzudringen. Dabei nutzen sie meist einfache Hilfsmittel 

und brechen mit Schraubenzieher oder einer Zange schlecht gesicherte 

Türen oder Fenster auf. 
 

Auch diesen Herbst und Winter hat sich die Polizei auf dieses Phäno-

men eingestellt und wird konsequent dagegen vorgehen. Vernetzte 

Analysemethoden, rasche Fahndungsmaßnahmen und Ermittlungen 

sowie Schwerpunkte beim Streifendienst stehen im Mittelpunkt. Gro-

ßes Augenmerk wird auch heuer wieder auf Prävention und den Kon-

takt mit der Bevölkerung gelegt. Denn durch eigene, meist einfache Si-

cherungsmaßnahmen, können Einbrecher abgeschreckt werden. Das 

bestätigen auch die Zahlen der Polizeilichen Kriminalstatistik: Bei 

40 Prozent aller Wohnraumeinbrüche im vergangenen Jahr – das sind 

fast 5.200 angezeigte Fälle – blieb es beim Versuch. Dem Täter gelang 

es also nicht, die Tat zu vollenden und Diebesgut zu entwenden. 
 
 

Fortsetzung Seite 4 
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Gratulationen 

90. Geburtstag von Theresia Hofmann,  

Maxdorf 9/1 

80. Geburtstag von Eduard Zerz, 

Franz Xaver Gruber-Straße 15 

80. Geburtstag von Maria Gann, 

Arnsdorferweg 15 

85. Geburtstag von Martin Nobis, 

Willenberg 5 

Wichtig sind außerdem eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe. 

Eine Vertrauensperson, die bei Abwesenheit nach dem Rechten sieht 

und den Postkasten entleert, leistet wertvolle Dienste. Die Polizei will 

aber auch die Menschen dazu motivieren, sie bei verdächtigen Be-

obachtungen zu verständigen. Niemand soll sich scheuen die nächste 

Polizeidienststelle zu kontaktieren oder im Notfall 133 zu wählen. 

Tipps der Kriminalprävention: 

 Gute Nachbarschaft und gegen-

seitige Hilfe sind sehr wichtig! 

Zusammenhalt schreckt Täter 

ab! 

 Vermeiden Sie Zeichen der Ab-

wesenheit. Leeren Sie Briefkäs-

ten und beseitigen Sie Werbe-

material. 

 Schließen Sie Fenster, Terras-

sen- und Balkontüren. 

 Vermeiden Sie Sichtschutz, der 

dem Täter ein ungestörtes Ein-

brechen ermöglicht. 

 Räumen Sie weg, was Einbre-

cher leicht nützen können. 

 Verwenden Sie bei Abwesen-

heit in den Abendstunden Zeit-

schaltuhren und installieren Sie 

eine Außenbeleuchtung. 

 Sichern Sie Terrassentüren und 

lassen Sie nur hochwertige 

Schlösser und Schließzylinder 

einbauen. 
 

Kontakt: Die Spezialistinnen und 

Spezialisten der Kriminalpräventi-

on stehen kostenfrei in ganz Ös-

terreich unter der Telefonnummer 

059 133 zur Verfügung. 

Trennung von Strauch- und Rasenschnitt 

Seit kurzem wird am Altstoffsam-

melzentrum Lamprechtshausen 

der Rasenschnitt separat vom 

restlichen Strauchschnitt ge-

trennt. 
 

Gerade in den Sommer- und 

Herbstmonaten fällt eine sehr gro-

ße Menge an Rasenschnitt an. 

Dieses Grasmaterial bereitet dem 

Entsorger insofern 

Probleme, da sich der 

mobile Shredder 

beim Zerkleinern der 

Strauch- und Astan-

teile mit vermischtem 

Material erheblich 

schwerer tut. Zudem 

hat man bei der Kom-

postieranlage in Pladenbach fest-

gestellt, dass bei der Verarbeitung 

mit diesem nassen/schweren Ra-

senschnitt Schwierigkeiten auftau-

chen. Beim Aufsetzen der Kom-

postmieten insbesondere in Be-

dacht auf die Zugabe von Klär-

schlamm wird ein holziger 

Strauchschnitt als Strukturmateri-

al bevorzugt. 
 

In Anlehnung an andere Abfall-

sammelzentren wird deshalb der 

Rasenschnitt in einer eigenen Box 

gesammelt – und di-

rekt nach Pladenbach 

transportiert. Bitte 

nehmen Sie Rück-

sicht auf diese neue 

Maßnahme – unserer 

Umwelt zu Liebe! 

 

 

Übrigens: Wussten Sie, dass man 

Rasenschnitt auch problemlos 

und einfach in die Biotonne wer-

fen kann? 



Die Gemeinde-Info finden 

Sie auch unter 

www.lamprechtshausen.at 
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Gratulationen 

90. Geburtstag von Maria Mühlfellner, 

Hauptstraße 25/1 

Bitte um Beachtung: 
 

Ab Jänner 2018 erfolgt die 

Abholung der Altpapierton-

nen sechswöchent l ich 

(bisher monatlich). 
 

Die genauen Termine kön-

nen dem Müllabfuhrplan 

2018 entnommen werden. 

Dieser folgt in der nächsten 

Gemeinde-Info. 

Richtiger Umgang mit  
Lithium-Batterien/Akkus 

Wer kennt das nicht: 

noch eben am Lap-

top oder am Handy 

ein Rezept für den 

Abend suchen, schnell mit dem 

Akku Schrauber ein Möbelstück 

montieren oder mit dem E-Bike 

noch eine kleine Runde nach der 

Arbeit drehen… 
 

All diesen Aktivitäten ist eines ge-

mein: Man benötigt für sie Lithium 

Akkus. Beinahe jedes High-Tech-

Gerät enthält die kleinen Hochleis-

tungsenergiequellen. Durch die 

besondere chemische Zusammen-

setzung speichern sie 

ein Vielfaches an Ener-

gie im Vergleich zu her-

kömmlichen Batterien. 

Diese Eigenschaft hat 

aber nicht nur gute Sei-

ten. Bei falschem Ge-

brauch, Beschädigung 

oder Überhitzung kön-

nen die Lithium Akkus 

zur Gefahrenquelle für 

ihre Nutzer werden und Brände 

verursachen. Achten Sie daher 

auf die richtige Anwendung! 
 

Wichtig: der Akku ist oft das feh-

leranfälligste Teil in einem Gerät. 

Doch nur weil der Akku den Geist 

aufgibt gleich das ganze Gerät in 

den Müll werfen? Das wäre Ver-

schwendung von Ressourcen und 

Geld! Also achten Sie lieber gleich 

beim Kauf darauf, ob der Akku 

entnehmbar ist und ausgewech-

selt werden kann. So sparen Sie 

langfristig und schonen die Um-

welt. 

Palliative Care im Flachgau 

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) definiert Palliative Care als 

„ein Ansatz zur Verbesserung der Lebensqualität von Patienten und ih-

ren Familien, die mit Problemen konfrontiert sind, die mit einer lebens-

bedrohlichen Erkrankung einhergehen“. Im Mittelpunkt steht bei der 

palliativen Pflege nicht die Heilung oder die Lebensverlängerung um 

jeden Preis, sondern ein beschwerde- und schmerzfreies Leben. Insbe-

sondere in einer solchen Lebenssituation sind Informationen und ge-

zielte Betreuung von Betroffenen und Angehörigen sehr wichtig. Aus 

diesem Grund hat sich die Fachhochschule Salzburg, unterstützt durch 

den Regionalverband Flachgau-Nord, diesem Thema in einem Projekt 

gewidmet. Ziel war die Erfassung aller relevanten Einrichtungen und 

Servicestellen im und um den Flachgau-Nord.  

Auf der Homepage des Regionalverbands Flachgau-

Nord finden Sie den Link zu der sehr aufschlussrei-

chen und einfach zu handhabenden Plattform unter: 

https://flachgau-nord.at/soziales/palliative-care/. 

Diese liefert Ihnen schnell und einfach die, für Ihre 

Lebenssituation, notwendigen Informationen. F
o

to
: 

w
w
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Platzgestaltung Park 
südlich Friedhof 
Lamprechtshausen 

Bereits vor mehreren Mona-

ten wurde der alte Baumbe-

stand entfernt. Diese Maß-

nahme war notwendig, da 

durch herabstürzende Äste 

Gefahr in Verzug bestand. Es 

soll in nächster Zeit der Platz 

neu gestaltet und bepflanzt 

werden. Im Frühjahr werden 

noch Bänke aufgestellt, die 

zu einem Treffen auf einen 

gemütlichen Ratscher einla-

den. 
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Herzliche Gratulation 

„den Besten der Besten“ 
 

Bei den Berufsweltmeisterschaf-

ten in Abu Dhabi in den VAE wur-

den kürzlich nach viertägigen in-

tensivsten Wettbewerb die Sieger 

und weiteren Medaillengewinner 

ermittelt. 
 

Sensationell, dass bei diesem 

Weltwettbewerb zwei Teilnehmer 

aus der einheimischen Wirtschaft 

absolute Weltspitzenränge er-

reicht haben. 
 

Berufsweltmeister und Goldme-

daillengewinner bei den Maurern 

wurde der Holzhausener Robert 

Gradl vom Bauunternehmen 

Ing. Otto Duswald KG aus Lam-

prechtshausen. Natürlich ist das 

auch für das heimische Bauunter-

nehmen, bei welchem er die er-

folgreiche Lehrlingsausbildung 

absolvierte, ein außerordentlich 

erfreuliches Ereignis. 
 

Bei den CNC-Drehern erreichte 

der Stockhamer Marco Kern, be-

schäftigt bei der Firma W&H Den-

talwerk GmbH in Bürmoos, mit 

dem 7. Weltmeisterschaftsrang 

ein Spitzenergebnis und wurde für 

seine Leistung mit der „Medallion 

for Excellence“ ausgezeichnet. In 

seiner Berufssparte war er auch 

der beste europäische Teilneh-

mer. 
 

Unsere Gemeinde gratuliert den 

beiden erfolgreichen Berufswelt-

meisterschaftsteilnehmern sowie 

deren heimischen Berufsausbil-

dern für diese großartigen Leis-

tungen herzlichst. 
 

Anzumerken ist auch, dass Öster-

reich bei dieser Berufsweltmeis-

terschaft mit 4 x Gold, 3 x Silber 

und 4 x Bronze besonders gut ab-

geschnitten hat und bei der ge-

samten Punkte-Weltwertung den 

ausgezeichneten 8. Rang erzielte 

bzw. bei der Europawertung hinter 

der Schweiz den zweiten Rang er-

reichte. 
 

Vzbgm. Gottfried Schlager 

Fotos: Marco Kern 

Im Bild: Robert Gradl 

Im Bild: Marco Kern 

Weitere Fotos, eine genaue Ergebnisliste sowie viele zusätzliche Infor-

mationen bzgl. der WorldSkills 2017 finden Sie unter 

www.skillsaustria.at  

Geschwindigkeitsanzeige 
an den Ortseinfahrten 

Seit kurzem hat die Gemein-

de an beiden B156-

Ortseinfahrten Geschwindig-

keitsanzeigegeräte aufge-

stellt. 
 

Diese Fixinstallationen mes-

sen jedes Auto an zwei unter-

schiedlichen Stellen: Zu Be-

ginn der Erfassung erfolgt die 

Anzeige der aktuellen Ge-

schwindigkeit. Die Autolenker 

sollen somit sensibilisiert 

werden, dass sie sich bereits 

im Ortsgebiet befinden. Kurz 

vor Austritt aus dem Radar-

bereich wird das selbe Auto 

abermals erfasst: hier wird 

gemessen, ob die Geschwin-

digkeit angepasst wurde oder 

sie unverändert geblieben 

ist. 
 

Gerade aufgrund des hohen 

Verkehrsaufkommens ist es 

wichtig, innerorts maximal 

50 km/h zu fahren. So haben 

Fußgänger sowie Autofahrer 

eine Chance, Gehwege und 

Fahrbahnen zu queren bzw. 

in diese einzufahren. 



Rückblick auf den Sommer und die vergangenen Wochen  
in Lamprechtshausen 
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Fotoworkshop Tenniskurs 

Ferienprogramm 2017 
 

Auch in den diesjährigen Som-

merferien bot die Gemeinde 

Lamprechtshausen den einhei-

mischen Kindern und Jugendli-

chen sowie den SchülerInnen 

unserer Schulen ein vielfältiges 

Ferienprogramm. Organisiert 

wurde dieses vom Sport– und 

Jugendausschuss unserer Ge-

meinde. Einige Schnappschüsse 

diverser Veranstaltungen sind 

am unteren Verlauf der nächs-

ten Seiten zu finden - weitere 

Fotos gibt es auf unserer Home-

page zu sehen (Rubrik: Fotogale-

rie). Die Fotos stammen von 

Herrn Wolfgang Unterrainer - 

herzlichen Dank dafür! 

 

Straßentheater „Der Vorname“ 
 

Mit ihrem Straßentheater-Wagen 

besuchten uns die Schauspieler 

am Samstag, dem 29. Juli 2017 

in Lamprechtshausen. Die Auf-

führung fand bei herrlichem Wet-

ter am Gelände des Altstoffsam-

melzentrums statt und lockte 

viele Besucher an.  
 

Aufgeführt wurde die Gesell-

schaftskomödie „Der Vorname“ 

von Matthieu Delaporte und Ale-

xandre de la Patelliere (Fassung 

für das Salzburger Straßenthea-

ter von Georg Clementi). 
 

Vincent verrät aus einer provo-

kanten Laune heraus den ge-

planten Vornamen des neuen 

Stammhalters: „Adolf“. Ein mini-

maler Auslöser 

mit maximalen 

Folgen! Die 

Stimmung der 

schönsten Gartenparty kippt, 

und dieser geschichtlich äußerst 

vorbelastete Vorname bringt alle 

Fassaden des gemütlichen Mitei-

nanders zum Einstürzen. Ein gro-

ßes Lügengebäude aus Ideolo-

gien und  selbstgefälligem Nar-

zissmus bricht zusammen. Ist 

die Gartenparty noch zu retten? 

Wie geht es weiter mit der 

Freundschaft und mit der Ehe? 

Witzig und scharfzüngig, aber 

auch bitterböse – alles in allem 

eine höchst amüsante Veranstal-

tung! 
 

Für die Verköstigung mit 

Getränken und Würsteln 

sorgten die Jungmusi-

kanten der Trachtenmu-

sikkapelle Lamprechts-

hausen – herzlichen Dank dafür! 

Das Straßentheater als Teil des 

Lamprechtshausener Kulturpro-

gramms wurde heuer bereits 

zum zweiten Mal von der fami-

lienfreundlichen Gemeinde und 

dem Bildungswerk organisiert. 

Die Finanzierung wurde von der 

Gemeinde und der örtlichen  

Raiffeisenbank übernommen. 
 

Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

 

Herbstzeit in Braunsberg/

Willenberg  
 

Heuer gestaltete die Dorfge-

me i n sch a f t  B r a un sb e r g /

Wi l lenberg ihre Frei luft -

Ausstellung getreu dem Lied 

„Was braucht ma auf an Bauern-

dorf?“. Beeindruckend, wie de-
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Sportschützenverein Kanu-Schnupperkurs 

tailliert und liebevoll die einzel-

nen Stationen aufgebaut bzw. 

dekoriert wurden. Seitens der 

Gemeinde ein großer Dank an 

die Beteiligten für die geleistete 

Arbeit (Fotos siehe links)! 
 

Fotos: Christa Fenninger 

 

Eröffnung Krabbelgruppen sowie 

Jugendtreff „TIMEOUT“ 
 

In den vergangenen Monaten 

erfolgten umfangreiche Sanie-

rungs- und Umbauarbeiten in 

der „Alten Raika“. Der Eingangs-

bereich wurde neu und behin-

dertengerecht gestaltet, 

der westliche Anbau ver-

größert die Betreuungs-

räumlichkeiten, die Hei-

zung wurde saniert. Es 

liegt noch keine Endab-

rechnung vor, die Gesamt-

kosten belaufen sich auf 

etwa EUR 400.000,-.  
 

Das Erdgeschoss wurde umfunk-

tioniert in eine Kinderbetreu-

ungseinrichtung, im ersten Stock 

befindet sich der seit Mitte Sep-

tember geöffnete Jugendtreff 

„Timeout“. 
  

Mit Anfang Oktober konnten die 

beiden Krabbelgruppen in Be-

trieb genommen werden. Die 

familiär und sehr gemütlich ge-

stalteten Räumlichkeiten bieten 

Platz für zwölf Kinder unter drei 

Jahren. Freuen wir uns gemein-

sam, dass wir mit dieser Betreu-

ungsmöglichkeit unser Angebot 

den Bedürfnissen der Familien 

anpassen konnten und wün-

schen wir den Kindern und dem 

Betreuungspersonal einen guten 

Start und viele nette gemeinsa-

me Stunden. 
 

Alle Jugendlichen sind herzlich 

eingeladen ins „Timeout“ zu 

kommen zu einem erstem Ken-

nenlernen mit der Betreuerin 

Isabel Waltl und den anderen 

Jugendlichen.  

Die Öffnungszeiten sind Mitt-

woch und Samstag, jeweils von 

15.00 bis 20.00 Uhr. 

 

Besuch  

im Gemeindeamt 
 

Am Mittwoch, dem 25.10.2017 

stattete Tagesmutter Christina 

Stöger mit einigen ihrer Tages-

kindern der Bürgermeisterin ei-

nen Besuch ab und bedankte 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen  
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Voltigieren 

sich für die Unterstützung der 

Gemeinde. Neben den gemein-

deeigenen Kinderbetreuungsein-

richtungen wie Krabbelgruppen, 

Alterserweiterte Gruppe und Kin-

dergartengruppen werden Kin-

der in unserer Gemeinde auch 

von Tageseltern betreut. Diese 

Betreuung ist eine besonders 

individuelle und flexible Form 

und wird von vielen Eltern ange-

nommen. Die Kosten, die die Ge-

meinde dafür aufwendet und an 

die verschiedenen Institutionen 

bezahlt, belaufen sich im heuri-

gen Jahr 2017 auf etwa 

EUR 55.000,-- – auch das ist ein 

Bekenntnis zur „Familien-

freundlichengemeinde“. 

Zirkus-Workshop 

stunden einen wichtigen Beitrag 

zur Ortsverschönerung leisten, 

unsere Lebensqualität stärken 

und sich darüber hinaus mit der 

Natur beschäftigen.  

Die Urkundenverleihung fand in 

Stiegl‘s Brauwelt in Salzburg 

statt, wurde von Biogärtner Karl 

Ploberger moderiert und war ei-

ne sehr gelungene Veranstal-

tung. 

 

Naturnahes öffentliches Grün 
 

Neben den Gemeinden Seeham 

und Seekirchen ist auch 

Lamprechtshausen eine Pilotge-

meinde, wenn es um das Projekt 

„Naturnahes öffentliches Grün“ © Foto: Gemeinde Lamprechtshausen/Höll  

Neueröffnung  

Fleischhauerei - Gasthaus  

Stadler 
 

Anfang Oktober eröffnete Mat-

thäus Stadler nach nur kurzer 

und intensiver Umbauzeit in den 

Sommermonaten sein neu ge-

staltetes Lokal und seine Metz-

gerei. Wir freuen uns, dass 

Lamprechtshausen ein gutbür-

gerliches Gasthaus im Ortszent-

rum hat und wünschen Matthä-

us Stadler und seinem Team viel 

Erfolg und alles Gute! 

 

Teilnahme am Blumenschmuck-

wettbewerb 
 

Es freut uns ganz besonders, 

dass Lamprechtshausen heuer 

erstmals - als eine von 

44 Gemeinden - am Wettbewerb 

des Landes Salzburg „Blumen-

schmuck und Lebensqualität in 

Salzburg 2017“ teilgenommen 

hat. 
 

Ein herzliches Dankeschön und 

Gratulation an die Teilnehmer, 

die mit ihren prachtvollen Gärten 

und Balkonen in vielen Arbeits-

© Foto: authentic/Stadler  

© Foto: authentic/Stadler  

© Foto: Land Salzburg  
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geht. Der Biologe und Naturgar-

tenplaner Dr. Reinhard Witt 

(BRD) und Dr. Hannes Augustin 

vom Naturschutzbund begleiten 

das Projekt und zeigen neue We-

ge zur Biodiversität, indem öf-

fentliche Flächen naturnah ge-

staltet werden. Wegränder, Ver-

kehrsinseln oder sonstige Ge-

meindeflächen werden als blü-

tenreiche Flächen angelegt, zwei 

Mal jährlich gemäht und bieten 

Nahrung, Nistplätze und Verste-

cke für viele Tiere, wie z.B. für 

unsere Bienen. 

 

Folgende Flächen werden in un-

serer Gemeinde naturnah gestal-

tet: Die Blumenwiese im Ge-

meinschaftsgarten nördlich der 

Neuen Mittelschule, Grünflächen 

im Buchenweg und beim Altstoff-

sammelzentrum sowie die Grün-

fläche vor dem Riederwald ne-

ben dem Zugang zur Kapelle. 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

STELLENANGEBOTE 
Die Frauenberatung Bürmoos veröffentlicht jede Woche eine neue 

Stellenangebotsliste für die Region. Sie können sich diese im Ge-

meindeamt abholen oder unter www.lamprechtshausen.at herunter-

laden. Nähere Informationen erhalten Sie bei der Frauenberatung 

Bürmoos. 
 

Anton Seywald Gasse 3, 5111 Bürmoos 

Tel.: 06274/6003 von 8.00 bis 12.00 Uhr 

 

NEU: Der Kalender „10 Jahre 

Vogelparadies Weidmoos“ 
 

mit wunderbaren Tieraufnah-

men aus dem Schutzgebiet 

kann ab sofort für 5 Euro beim 

Torferneuerungsverein 

Weidmoos bei der Gemeinde 

Lamprechtshausen erstanden 

werden. 

SALZBURGER  

FAMILIENPASS 

Den Salzburger Familienpass 

gibt es kostenlos im Gemeinde-

amt. Einfach vorbeikommen und 

das Antragsformular ausfüllen 

(auch für Großeltern möglich). 

Zusätzlich erhalten Sie die aktu-

elle Familienpass-Broschüre. Sie 

können diese aber auch unter 

www.salzburg.gv.at/familienpass 

online durchstöbern. 

 

RECHTSBERATUNG FÜR 

FRAUEN IM FLACHGAU 

Eine auf Ehe- und Familienrecht 

spezialisierte Juristin des Landes 

Salzburg informiert Sie in folgen-

den Bereichen: 

 Eheschließung 

 Rechte und Pflichten   

in aufrechter Ehe 

 Unterhaltsrecht für   

Frauen und Kinder 

 Scheidung und deren   

Auswirkungen 

 Obsorge und Kontaktrecht 

 Lebensgemeinschaft 

 

Die Beratung ist vertraulich und 

kostenlos und erfolgt auf 

Wunsch auch anonym. 

 

Terminvereinbarung:   

0662 8042-4042 oder   

0662 880723-10 

Gesundheitszentrum Oberndorf, 

Paracelsusstraße 37a 
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Neuigkeiten aus der Weidmoos Apotheke 

Liebe Kundinnen, liebe Kunden, 

2017 geht langsam zu Ende und 

mit 2018 kommen wir in das 

10. Jahr des Bestehens unserer 

Apotheke. 
 

Am 20.09.2017 haben wir wie-

der unsere ISO Zertifizierung, 

diesmal nach der neuen Norm 

ISO 2001:2015, erfolgreich 

durchgeführt und das Gütesiegel 

erhalten. Obwohl es für österrei-

chische Apotheken keine gesetz-

liche Verpflichtung dafür gibt, 

stellen wir uns freiwillig dieser 

Qualitätsüberprüfung.  

All jene, die selbst an Ihrem Ar-

beitsplatz mit ISO arbeiten, wis-

sen, welch großer Aufwand da-

hintersteht. Dennoch ist es ein 

Qualitätskriterium, das große 

Beachtung findet und schluss-

endlich unseren Kunden zu Gute 

kommt. 

 

Seit März 2016 verstärkt meine 

Tochter Mag. (FH) Adelheid Föl-

sche unser Team. Im Juni 2017 

legte sie die Prüfung zur Phar-

mazeutisch kaufmännischen As-

sistentin ab und unterstützt un-

seren Betrieb als Marketingas-

sistentin und Wirtschaftsexper-

tin.  

 

Seit März 2017 ist Mag. Sophie 

Duft als Aspirantin in unserer 

Apotheke tätig, Ihr großes Inte-

resse liegt auch im Bereich Me-

dikationsmanagement. Die Lehr-

linge Denise Eder (3. LJ) und An-

na Maria Niedermüller (1. LJ) 

arbeiten mit großem Fleiß und 

Begeisterung. Es ist eine Freude, 

mit so einem engagierten Team 

zu arbeiten und ich danke mei-

nen Mitarbeiterinnen an dieser 

Stelle für Ihren Einsatz. 
 

Unsere Aufgabe besteht darin, 

die Bevölkerung von Lamp-

rechtshausen mit Arzneimitteln 

von höchster Qualität zu versor-

gen. 
 

Ich möchte Sie gerne auf die 

Neugestaltung unserer Homepa-

ge www.weidmoosapotheke.at 

hinweisen. Sie können bei uns 

übrigens auch via E-Mail bestel-

len – Lieferservice ist bei Bedarf 

möglich. Ab Dezember 2017 er-

fahren Sie auch auf Facebook 

Aktuelles aus der Weidmoos 

Apotheke. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 

danken Ihnen für die Treue und 

sind gerne die Apotheke Ihres 

Vertrauens.  
 

Herzlichst  

Ihre Mag. Maria-Michaela Fölsche  

und das Team der Weidmoos Apotheke 

Der Start ins neue Schuljahr ist gut gelungen und 

ein wenig Routine ist in unseren Schulalltag be-

reits eingekehrt. Gleich zu Beginn starteten wir 

mit einigen Projekten voll durch, die unsere Ge-

meinschaft stärken und unsere Bemühungen eine 

„Gesunde Schule“ zu sein, weiter vorantreiben. 
 

Ein Projekt, das wir an uns nicht vorbeigehen las-

sen konnten, bescherten uns unsere wunderbar 

reifen Äpfel im Schulhof. Morgens wurden sie 

frisch geerntet, um sie, nach einer Wanderung zur Obstpresse nach Maria Bühel, gleich frisch zu pressen 

und zu verkosten. Die Ausbeute von 80 Litern selbstgemachtem Apfelsaft wird in den nächsten Wochen 

unsere gesunde Jause bereichern. 
 

Wir freuen uns auf dieses neue Schuljahr, in dem wir mittlerweile schon gut angekommen sind! 
 

Dir. Michaela Kreinbucher, Volksschule Arnsdorf 

© Foto: Dir. Michaela Kreinbucher 

© Foto: Weidmoos Apotheke 
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Forum Familie informiert 

Geld für die Familienkassa  

Beihilfen & Förderungen  

Die Online-Broschüre von Fo-

rum Familie – Elternservice 

des Landes:  

w w w . s a l z b u r g . g v . a t /

gesellschaft_/Documents/

familienkassa.pdf  
 

Die Inhalte werden jährlich 

aktualisiert – es besteht kein 

Anspruch auf Vollständigkeit.  
 

Weitere Infos bekommen Sie 

beim Forum Familie in Ihrer 

Nähe:  

Flachgau: forumfamilie-

f lachgau@salzburg.gv.at,  

Tel.: 06 64 / 8 28 42 38 

w w w . s a l z b u r g . g v . a t /

forumfamilie  

Veranstaltungsnewsletter der Gemeindehomepage,  
Gem2Go, Facebook 

Auf der Gemeindehomepage 

www.lamprechtshausen.at unter 

Bürgerservice „Newsletter abon-

nieren“ ist es möglich, sich für 

den Newsletter der Gemeinde 

Lamprechtshausen zu registrie-

ren. Sie erhalten ab dann einmal 

wöchentlich jene Veranstaltungs-

termine per Mail zugesandt, wel-

che auf der Gemeinde-Homepage 

erfasst sind. So sind Sie zukünftig 

über alle Veranstaltungen der Ge-

meinde, des Bildungswerkes so-

wie der Vereine informiert. 
 

Ebenfalls können 

Sie sich die App 

der Gemeinde auf 

Ihr Handy downloa-

den: Einfach im 

App-Store nach „Gem2Go“ su-

chen, die Gemeinde Lamprechts-

hausen auswählen und schon ha-

ben Sie alle täglich aktuellen Ge-

meinde-Infos stets auf ihrem 

Smartphone. Es besteht unter 

anderem auch die Möglichkeit, 

sich per Push-Nachricht an Müll-

abfuhrtermine, News, Veranstal-

tungen, usw. erinnern zu lassen.  
 

Die Aktivitäten unserer Gemeinde 

und unseres Ortes sind auch auf 

Facebook unter dem Suchbegriff 

„Lamprechtshausen“ zu finden. 
 

Bei allfälligen Fragen diesbezüg-

lich steht Ihnen Birgit Höll (+43 

6274 6202-12) gerne zur Verfü-

gung. 

FLOTT UNTERWEGS! 
 

Der Salzburger Verkehrsverbund führt mit dem 

„Edelweiß-Ticket“ eine neue, günstige Öffi-

Netzkarte für Menschen ab 63 Jahren ein (bis En-

de 2017 für alle ab 62 Jahren). Das Edelweiß-

Ticket gilt für eine unbegrenzte Anzahl von Fahrten 

in allen Linienbussen und Bahnen in Stadt und 

Land Salzburg. Es gibt keine zeitlichen Einschrän-

kungen. Das Edelweiß-Ticket kostet 299,— Euro 

pro Jahr oder 25,— Euro bei monatlicher Abbu-

chung (Mindestbindung von 12 Monaten). Es sind 

keine weiteren Kundenkarten (wie z. B. eine 

ÖBB Vorteilscard Senior) notwendig. 
 

Das Edelweiß-Ticket kann bei den ÖBB-Bahnhöfen 

Salzburg Hauptbahnhof, Hallein, Bischofshofen, 

St. Johann, Bad Gastein, Schwarzach-St. Veit und 

Zell am See direkt bestellt und gekauft werden. 

Die Salzburg AG bietet die Kaufmöglichkeit in den 

ServiceCentern Verkehr im Lokalbahnhof, beim 

Mönchsbergaufzug, in der Alpenstraße sowie im 

Kundencenter der Pinzgauer Lokalbahn in Mitters-

ill an. Zudem kann das Ticket beim ÖBB-Postbus in 

Tamsweg gekauft werden. 

Großer Vorteil beim Ticketkauf in den Kundencen-

tern und Bahnhöfen: Die Kunden können das Ti-

cket bestellen sowie bezahlen und mit einem tem-

porären Fahrschein sofort losfahren. Das echte 

Edelweißticket im Scheckkartenformat wird dann 

per Post nach Hause geschickt. 
 

Alle weiteren Infos finden Sie unter:  

www.salzburg-verkehr.at/senioren  
 

Direkter Link zur Bestellseite:   

h t tps ://sa lzburg -verkehr .at/beste l lung/?

senior=true 
 

SALZBURGER VERKEHRSVERBUND GmbH 

 

 

 

 

 

 

 
Entsprechende Informationsbroschüren sowie  

Antragsformulare für das „Edelweiß-Ticket“ liegen 

auch im Gemeindeamt (Abteilung Bürgerservice) 

auf. 
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Spielgemeinschaft TV Oberndorf / UVC Lamprechtshausen 
 

Jugend – Volleyballtraining 

(Mädchen und Burschen  

zwischen 10 und 15 Jahren) 
 

Wo: Turnsaal der MHS Lamprechtshausen 

Wann: jeden Freitag von 17.00 – 18.30 Uhr 
 

Komm vorbei, wenn du Lust hast, diesen Teamsport 

kennenzulernen! 
 

Für uns als Vereine ist Nachwuchsförderung ein grund-

legendes Anliegen und soll vor allem Spaß, Bewegung 

und Teamgeist fördern. Wir freuen uns, vielen sportbe-

geisterten Kindern bei unserem Kinder- und Jugend-

training in Lamprechtshausen das Volleyballspiel nä-

her bringen zu können. 

Ansprechpartner Nachwuchsbetreuung: 

Heidi Lenz  

0650/3562819 

volleyball@lamprechtshausen.at  

Den folgenden Veranstaltungskalender finden Sie auch unter www.lamprechtshausen.at 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

N O V E M B E R 

Di, 14.11. 
Elternberatung 

15.00 - 17.00 Uhr, Erdgeschoss/Gemeindeamt 
Land Salzburg 

Mi, 15.11. 
Erstellung Veranstaltungskalender 2018 

19.00 Uhr, Benediktussaal 
Gemeinde Lamprechtshausen 

Fr, 17.11. 
Vortrag „Deine Stimme sagt mehr als 1000 Worte" 

19.00 Uhr, Benediktussaal 
Gesunde Gemeinde 

Mi, 22.11. 
Vernissage „lamprechtshausenMALanders" 

19.00 Uhr, Benediktussaal 
Petra Fimberger 

Fr, 24.11. 
Jahreshauptversammlung 

13.00 Uhr, Pfarrkirche Lamprechtshausen 
Seniorenbund 

Sa, 25.11. 
Jahreshauptversammlung 

19.00 Uhr, Kirche Arnsdorf 
Stille Nacht Prangerschützen 

So, 26.11. 

Eröffnung der Sonderausstellung „Felix Gruber - Enkel,  

Musiker, Stille-Nacht-Forscher“ 

15.00 Uhr, Stille Nacht Museum Arnsdorf 

Stille Nacht Museum Arnsdorf 

Mo, 27.11. 
Weihnachtsfloristik 

19.00 Uhr, Veranstaltungsraum 
Obst– und Gartenbauverein 

Mi, 29.11. 
Stammtisch 

19.30 Uhr, Gasthaus Stadler 
Obst– und Gartenbauverein 

Do, 30.11. 
Blutspendeaktion 

16.00 - 20.00 Uhr, Turnhalle NMMS 
Rotes Kreuz 

D E Z E M B E R 

Fr, 01.12. 
Kegelabend 

19.00 Uhr, Gasthaus Steinerwirt, Gundertshausen 
ÖAAB  

Sa, 02.12. 
Adventkranzsegnung in Arnsdorf 

19.00 Uhr, Kirche Arnsdorf 
Pfarre 

So, 03.12. 
Adventkranzsegnung in Lamprechtshausen 

09.30 Uhr, Pfarrkirche Lamprechtshausen 
Pfarre 

Mi, 06.12. 
Adventfeier 

Gasthof Stadler 
Pensionistenverband 

Do, 07.12. Adventmarkt-Ausflug Seniorenbund 

Fr, 08.12. 
Mariä Empfängnis 

09.30 Uhr, Kirche Arnsdorf 
Pfarre 

Fr, 08.12. 
Advent-Weihnachtsfeier 

Gasthof Stadler 
Goldhauben– und Kopftuchgruppe 

Sa, 09.12. 
Seniorenweihnachtsfeier 

12.00 Uhr, Turnhalle NMMS 
Gemeinde Lamprechtshausen 
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W&H Lehrlingstag am 28. November 2017 
 

Du suchst nach einer Top-Ausbildung? Am 28. November 2017 hast du 

die Chance, deinen Beruf beim W&H Lehrlingstag zu finden. Unsere jun-

gen Fachkräfte stellen dir sechs zukunftsorientierte Lehrberufe in unse-

rem Medizintechnikunternehmen vor. Du lernst nicht nur ihren Arbeits-

platz kennen, sondern auch laufende Aufgaben und Projekte. 
 

Anmeldung zum W&H Lehrlingstag bis 27. November 2017 unter wh.com/lehre 

Flohmarkt 
 

am Samstag, 18.11.2017 

von 8:00 – 13:00 Uhr  

in der Aula  

der NMS Oberndorf. 
 

Happy Hour  

von 12:00 – 13:00 Uhr 

Füll einen Sack um € 5,00! 
 

Sachspenden werden ger-

ne ab Freitag, 17.11. 

2017, 14.00 Uhr in der Au-

la der NMS Oberndorf ent-

gegengenommen . 

 

Kontakt:  

Tanja Hofstätter 

Tel.: 06272/4465 

 

D E Z E M B E R 

Sa, 09.12. 

Familienspaziergang im Advent -  

Wir gestalten einen Weihnachtsbaum für Tiere 

13.30 Uhr, Treffpunkt: Riederbauer (Fam. Königsberger),  

Franz Xaver Gruber-Straße 33 

ÖVP Frauen 

So, 10.12. 
Jahreshauptversammlung 

09.30 Uhr, Pfarrkirche Lamprechtshausen 
Landjugend 

So, 10.12. 
Adventausflug nach Maria Kirchenthal 

14.30 Uhr, Gemeindeparkplatz 
Bäuerinnen 

Einladung zum treffpunkt: Tanz ab der Lebensmitte + Original Bachblütentanz 

immer montags in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr  

im Veranstaltungsraum der Gemeinde (MZG) 

nächste Einstiegsmöglichkeit: Montag, 04. Dezember 2017 

Beim Treffpunkt TANZ kommen Menschen zusammen, die Freude an Bewegung, Musik und Geselligkeit 

haben. Tanzkönnen ist nicht erforderlich, Sie können mit oder ohne Partner(in) teilnehmen. 
 

Beitrag: € 5,—/zwei Stunden; Kontakt: paulinalasser@gmail.com 
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Wissenswertes über die Blutspende: 

 Alle 75 Sekunden wird in Österreich eine Blut-

konserve benötigt, das sind im Bundesland 

Salzburg mehr als 34.000 Blutkonserven pro Jahr. 

 Ganz gleich ob bei Unfällen, Operationen, schweren Erkrankungen 

oder Geburten: Menschliches Blut zählt im Notfall zu den wichtigsten 

Medikamenten und kann durch nichts ersetzt werden. 

 Eine Blutspende kann maximal 42 Tage verwendet werden. 

 Bei jeder Blutentnahme wird selbstverständlich steriles Einmalmateri-

al verwendet - eine Infektionsgefahr für den Spender ist somit ausge-

schlossen. 

 Die Blutspenden erfolgen nach den neuesten wissenschaftlichen Er-

kenntnissen und höchsten Sicherheitsanweisungen. 

RETTE LEBEN, SPENDE BLUT! 
 

Donnerstag, 30. November 2017  

von 16.00 bis 20.00 Uhr 

Turnhalle der NMMS Lamprechtshausen  

Adventausflug 

am 10. Dezember 2017 

nach Maria Kirchental 

 Eingeladen sind alle Jung– und 

Altbäuerinnen sowie alle Inte-

ressierten. 

 Abfahrt um 14.30 Uhr beim Ge-

meindeamt  Lamprechtshausen 

 Wanderung zum Adventmarkt 

bei der Kirche, um 18.00 Uhr 

Rorate in der Wallfahrtskirche 

(musikalisch umrahmt von 

„Monika&friends“), danach ge-

mütliche Einkehr beim Gasthof 

„Steinerwirt“ in Lofer. 

 Anmeld ung  b is  F re i tag , 

08.12.2017 bei Monika Zauner, 

Tel.: 0664/888 69 611 


